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Tvgg Lorsch         - Alemannia Groß-Rohrheim

Tvgg Lorsch II     - TSV Weiher

TVgg Lorsch III   - Alemannia Groß-Rohrheim II





gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Liebe Fußballfreunde,

zu den heutigen Heimspielen gegen den FC Alemannia Groß-Rohrheim (KOL
Bergstraße), den TSV Weiher (Kreisliga B), sowie die 2. Mannschaft von Groß-
Rohrheim (Kreisliga D) möchte ich alle Zuschauer recht herzlich im Sportpark Ehlried
willkommen heißen. Freuen wir uns heute auf drei spannende und faire Spiele bei uns
in Lorsch.

Ein besonderer Gruß gilt den heutigen Schiedsrichtern und unseren Gästen aus Groß-
Rohrheim und Weiher.

Kurz zu mir, ich bin der Marcel Claros und unterstütze den Vorstand seit März 2023,
in dem ich Aufgaben von unserem langjährigen und hochverdienten Vorstandsprecher
Hans-Jürgen Lebert übernehme. Selber spielte ich viele Jahre in der 2. Mannschaft
des TV Lorsch, anfangs noch auf der Ziegenweide.

Am 30.04. hatten wir nach 3 langen Pandemiejahren endlich wieder ein Ehrung
unserer Jubilare im Ehlried am Spieltag gegen den SV Lörzenbach. Bei schönem
Frühlingswetter und guter Stimmung ehrten wir unsere Jubilare mit Sekt und kleinem
Essensbuffet. Besonders stolz sind wir auf Jürgen Schüssler, der seine unglaublichen
65. Jahre Vereinsmitgliedschaft mit uns zusammen feierte.

Bevor wir nun zum Sportlichen kommen, möchte ich Sie ganz herzlich zu unserem
Vatertagsfest am 18.05.2023 ab 11.00 Uhr bei uns im Ehlried einladen. Es wird
wieder Kaffee und Kuchen geben, Bier frisch vom Fass, einen Barbetrieb sowie eine
große Speisenauswahl unseres Vereinswirtes. Musikalisch werden ab 15.30 Uhr die
Pink Panthers für eine gute Stimmung sorgen. Hoffen wir zusätzlich auf schönes
Wetter.

Unsere 1. Mannschaft hat nach dem verdienten 3:0 gegen Lörzenbach in Fürth
gespielt, leider kam es hier zu einem Spielabbruch. Heute geht es gegen den
Tabellennachbarn aus Groß-Rohrheim, im Hinspiel trennten sich beide Mannschaften
1:1 unentschieden. Groß-Rohrheim gewann letzte Woche 3:1 gegen den SV Unter-
Flockenbach, sie sind also nicht zu unterschätzen. Dennoch ist ein Sieg für uns
machbar.

In diesem Sinne wünsche ich allen anwesenden Zuschauern zwei unterhaltsame
Spiele, bei dem am Ende die Punkte bei uns hoffentlich in Lorsch bleiben und viel
Spaß beim Lesen unseres Stadionhefts.

Mit sportlichem Gruß

Marcel Claros

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert



gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Unsere 2. Mannschaft hat die letzten beiden Spiele leider hoch verloren, sodass heute
gegen den TSV Weiher in der Kreisliga B Wiedergutmachung auf der Tagesordnung
steht. Weiher hat gegen Hüttenfeld 2:1 gewonnen, hier wird unsere Elf gefordert sein

Unsere 3. Mannschaft spielt heute um 18.00 Uhr gegen die zweite Mannschaft von
Groß-Rohrheim. Nach der heftigen Niederlage letzte Woche gegen die zweite
Mannschaft der SG Rodau besteht heute aber die Möglichkeit mit einem Sieg Groß-
Rohrheim in der Tabelle zu überholen. Allein das ist schon Motivation genug, um die
Punkte in Lorsch zu belassen.

In diesem Sinne wünsche ich allen anwesenden Zuschauern zwei unterhaltsame
Spiele, bei dem am Ende die Punkte bei uns hoffentlich in Lorsch bleiben und viel
Spaß beim Lesen unseres Stadionhefts.

Mit sportlichem Gruß

Marcel Claros

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert

Wie auf der Vorseite erwähnt, wurden die Jubilare (runde Geburtstage oder besondere
Vereinszugehörigkeiten) aus den "Corona-Jahren" zu einem Heimspiel eingeladen.

Besonders stolz sind wir auf Jürgen Schüssler, der stolze 65 Jahre Vereinsmitglied ist.









Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Georg Eckhardt – DER Trainer für den FC 
Alemannia Groß-Rohrheim

Tvgg Lorsch will gegen den Tabellennachbarn dreifach punkten

Im Spiel zweier Tabellennachbarn empfängt heute unsere Tvgg die Elf des FC Alemannia
Groß-Rohrheim. Beide Mannschaften stehen im oberen Tabellendrittel und haben
bewiesen, dass sie zu jeder Zeit mit den Großen der Liga mithalten können.
Dass sich unser Gast aus Groß-Rohrheim schon seit einiger Zeit so gut schlägt ist auch
ein Verdienst von Trainer Georg Eckhardt, der im Sommer 2021 das Traineramt in Groß-
Rohrheim kurzfristig übernahm, weil der seitherige Übungsleiter Alexander Merlau sein
Amt aufgab.

„Wir wollen einen Mittelfeldplatz“, sagte Klaus Anthes, der langjährige Groß-Rohrheimer
Vorsitzende vor der Saison fast schon bescheiden und ignoriert dabei ein wenig, dass
sein Verein in der vergangenen Saison immerhin Fünfter wurden und nun
möglicherweise zu Höherem berufen waren.

Schließlich hat Meister TSV Auerbach die Klasse in Richtung Gruppenliga Darmstadt
verlassen und aus dieser gab es dank der Klassenerhalte von Eintracht Bürstadt und des
FC Fürths keinen Zuwachs nach unten. Doch beim altehrwürdigen FC Alemannia, dessen
Gründung auf das Jahr 1911 zurückgeht, bemühten sie sich darum, das wahre
Leistungsvermögen einzuschätzen und sich zu vergegenwärtigen, dass in der Vorsaison
alles wie am Schnürchen lief.

In jedem Fall lieferte Georg „Schorsch“ Eckhardt in der vergangenen Saison ganze
Arbeit.

Er überwand nicht nur mühelos die anvisierte 40-Punkte-Marke, sondern erreichte
letztlich bei 55 Zählern den fünften Tabellenplatz. Die Zielvorgabe war nicht nur erreicht.
Sie wurde sogar übererfüllt. Georg Eckhardt formte die Spieler der ersten Mannschaft zu
einem verschworenen Haufen zusammen. Es gab zwar auch Ausfälle, doch die waren
überschaubar. Ausreden, wegen des Geburtstages der Tante am Training nicht
teilnehmen zu können, sie gab es in Groß-Rohrheim nicht. Auch die Fokussierung auf
den Spiel- und Trainingsbetrieb war einer der Garanten der tollen Saison, auf die der
Verein stolz sein kann.

Und in der neuen Saison machten die Groß-Rohrheimer Fußballer gerade mal so weiter.
Gleich zu Saisonbeginn stellten sie mit einem 5:0-Erfolg über den TV Lampertheim unter
Beweis, dass  auch in dieser Spielzeit zu rechnen ist. Alle Treffer markierte an diesem
heißen August-Sonntag Marcel Eckhardt.



und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

Aber in der Winterpause freuten sich die Verantwortlichen der Groß-Rohrheimer noch
über einen weiteren Zugang. „Es macht uns allen Spaß, dass Patrick Schmitt wieder
bei uns ist, der zuletzt bei Olympia Biebesheim spielte. Patrick weiß wo das Tor steht
und schießt gerne in dieses hinein“, vermeldet Groß-Rohrheims Vorsitzender Klaus
Anthes einen Zugang, der seinen Verein sicherlich weiterbringen dürfte. Diese
Euphorie wird nicht zuletzt durch die Statistik genährt. So erzielte Schmitt in der Saison
2017/18 19 Tore für den FC Alemannia. Waren es eine Spielzeit später immerhin noch
neun Tore, so trafSchmitt in der wegen Corona abgebrochenen Saison 2019/20 noch
immerhin neunmal ins Schwarze, ehe er dem FC Alemannia vorerst den Rücken
kehrte.

Etwas Zuwachs können die Groß-Rohrheimer Fußballer, deren Gründung auf das Jahr
1911 zurückgeht, in dieser Winterpause durchaus gut gebrauchen. Mit Tim Deisenroth
und Jan Geymeier, die beide zum TSV Elmshausen zurückkehren, verringert sich
Kaderstärke etwas. Auch wenn beide eher über die Bank kamen als dass sie einen
Stammplatz innehatten. Immerhin trug sich Jan Geymeier in der laufenden Saison
schon dreimal in die Torschützenliste ein. Wagt Alemannia-Vorsitzender Klaus Anthes
einen Rückblick auf den Saisonbeginn, so hat er durchaus Grund zur Zufriedenheit.
Zwar zählen die Blau-Weißen aus der Riedgemeinde nicht zu den absoluten
Spitzenteams der Liga, doch blieben sie in der Kreisoberliga weiterhin in der oberen
Tabellenhälfte. Dass die Bäume aber nicht in den Himmel wachsen, mussten die
Rohrheimer schon eine Woche später anerkennen, denn beim Mitfavoriten SG Unter-
Absteinach gab es eine 2:6-Niederlage.

„Da haben wir nie zu unserer Form gefunden und zurecht eins auf den Deckel
bekommen“, fand damals auch Groß-Rohrheims Trainer Georg „Schorsch“ Eckhardt
klare Worte. Eine Woche später zeigten die Groß-Rohrheimer beim 1:1 gegen die
starke SSG Einhausen eine ordentliche Leistung,  Allen voran Leonardo Muzhaqui, der
seine Einhäuser Gegenspieler auf der rechten Außenbahn des Öfteren zum Tänzchen
bat.  Doch kaum war die Begegnung abgepfiffen, da war auch schon bald der Abgang
Muzhaquis perfekt. Seine Rückkehr zum A-Ligisten SG Reichenbach war auch dem
Umstand geschuldet,  dass er im Odenwald eine geeignete Arbeitsstelle angeboten
bekam. Aber auch ohne Muzhaqui blieben die Groß-Rohrheimer in Form und siegten
am 28. August beim Mifavoriten Olympia Lorsch mit 3:0.

Und der Monat Oktober 2022 war für die Blau-Weißen ein goldener. Denn hier gab es
gegen Biblis, Birkenau, Unter-Flockenbach und Mitlechtern vier Siege zu feiern.
Lediglich am 23. Oktober musste sich der FC Alemannia mit einem 1:1-
Heimunentschieden gegen unsere Tvgg Lorsch begnügen.



Zwar begann der November mit einem 4:2-Heimerfolg über die SG Azzurri/Olympia
Lampertheim, doch danach stellte der Traditionsverein wieder Schmalhans als
Küchenmeister ein. So verlor er die Begegnungen bei Eintracht Wald-Michelbach II,
beim TV Lampertheim und zu Hause gegen die SG Unter-Abtsteinach. Auch nach der
Winterpause lieferten die Groß-Rohrheimer durchaus gute Ergebnisse. So war das
torlose Unentschieden am 5. März bei der SSG Einhausen aller Ehren wert.
Auch die Hürde SV Lörzenbach nahmen die Groß-Rohrheimer gekonnt und nahmen am
19. März beim Aufsteiger aus dem Odenwald mit einem 2:1-Erfolg drei Punkte mit.
Eine Woche später aber mussten sie eine 1:2-Heimniederlage gegen die
Spielvereinigung Fürth hinnehmen.

Gut zog sich unser heutige Gegner aber am 16. Apri aus der Affäre. Beim
Tabellenführer SG Odin Wald-Michelbach lag er schon mit 0:4 hinten, ehe er noch den
Ausgleich zum 4:4 schaffte.

Schade, dass die Wald-Michelbacher das bessere Ende für sich hatten und dank eines
Treffers in der Schlussphase noch mit 5:4 gewannen.

Und auch eine Woche später lief es bei den Groß-Rohrheimern, die das Derby gegen
den FV Biblis mit 2:1 für sich entschieden. Eine gute Grundlage, um auch im
Nachholspiel gegen Olympia Lorsch mit 1:0 den Sieger zu stellen.

Nicht zum Einsatz kamen die Groß-Rohrheimer dafür am 30. April. Das Spiel beim VfL
Birkenau stand an, doch da beide Mannschaften nicht genügend Spieler hatten, wurde
dieses am 11. Mai nachgeholt.

Am vergangenen Sonntag spielte der FC Groß-Rohrheim gegen den SV Unter-
Flockenbach II und gewann mit 3:1. Alle drei Treffer auf Groß-Rohrheimer Seite
erzielte Marcel Eckhardt.

Trainer Georg Eckhardt indes bemängelt, dass sein Spieler dem Gast aus dem
Odenwald zu viele Entfaltungsmöglichkeiten gaben.

Inzwischen steht fest, dass Georg Eckhardt die Groß-Rohrheimer auch in der
kommenden Saison trainieren wird. „Wir sind mit seiner Arbeit sehr zufrieden und
hoffen, dass er uns noch lange erhalten bleibt“, lobt Klaus Anthes die Arbeit des
Übungsleiters, der einst beim TSV Elmshausen seine ersten Gehversuche auf dem
Fußballplatz unternahm.



und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

Das ist der FC Alemannia Groß-Rohrheim in der Saison 2022/23:

Tor: Konstantin Larkowitsch, Osman Spahic
Abwehr: Hashem Alsharou, Fezan Malik, Emre Kilic, Jiar Mohammad, Felipe Leao
Ferreira
Mittelfeld: Maximilia Menier,   Farhan Malik, Noel Müller, Ibrahim Chepaneci, Nangalla
Rambir Singh
Angriff: Marcel Eckhardt, Patrick Schmitt, Chris Geymeyer, Alaa Al Hamo, Hannes
Hodzic, Harwin Alsharou, Patrick Merbach, Leander Schulz

Trainer: Georg Eckhardt (zweite Saison)

Gegen Weiher muss gewonnen werden
Tvgg Lorsch II empfängt Elf aus dem Odenwald

Im Jahre 1904 wurde der TSV Weiher zunächst als Turnverein gegründet und kann
hier auch eine langjährige Tradition zurückblicken. Doch es waren immer auch die
Fußballer, die für positiven Gesprächsstoff beim kleinen Verein aus dem
Mörlenbacher Gemeindeteil sorgten.

Diesen gelang in den 1950er Jahren der Aufstieg in die II. Amateurliga und somit
waren sie immerhin viertklassig. Doch Ende der 1990er Jahre war auf einmal
Schluss mit der Weiherer Fußballherrlichkeit. Die Odenwälder stellten für kurze Zeit
den Spielbetrieb ein, kamen aber zur Saison 1999/2000 zurück, als sie zunächst für
kurze Zeit eine Spielgemeinschaft mit dem BSC Mörlenbach gründeten, ehe sie
fußballerisch wieder auf eigenen Beinen standen.

Fußball beim TSV Weiher wurde wieder zum Markenzeichen und so war es nicht
gerade selten, dass sich der Verein eines hohen Zuschauerzuspruchs erfreute.
Dies schlug sich auch im Sportlichen nieder und so gelang es dem Verein zu Mitte
des vergangenen Jahrzehnts auch für kurze Zeit in der Kreisliga A zu spielen. Doch
im Jahr 2016 musste der TSV diese Spielklasse wieder verlassen. Es folgten gute
Platzierungen in der Kreisliga B und hier klopften die Weiherer immer wieder an das
Tor zur Kreisliga A an.

Davon kann in dieser Saison allerdings keine Rede sein. Weiher spielt nur im
hinteren Mittelfeld und musste auch den Blick nach unten richten.

Am vergangenen Sonntag wurde das Spiel des TSV Weiher gegen die SG Hüttenfeld
beim Stande von 2:1 für die Platzherren nach 70 Minuten abgebrochen.



und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

Gegen Alemannia Groß-Rohrheim II
Auch Tvgg III will dreifach punkten

Auf der jüngsten Jahreshauptversammlung des FC Alemannia Groß-Rohrheim
wurden Marco Müller und Arnold Schäfer, die beiden Trainer der zweiten
Mannschaft mit Lob bedacht.

Und auch mit dem Mittelfeldplatz der zweiten Mannschaft in der Kreisliga D sind
die Vereinsoberen zufrieden. Am vergangenen Sonntag empfingen die Groß-
Rohrheimer die zweite Mannschaft des TSV Hambach.

Ungeachtet der Qualität, die die Groß-Rohrheimer sicherlich mitbringen, sinnt
unsere dritte Mannschaft nach einem Heimsieg, mit dem sie den Abstand zum Trio
Italia Bensheim, SC Rodau II und Starkenburgia Heppenheim II verkürzen will.



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“















Die Tvgg 1871 Lorsch e.V. sucht nach neuen zusätzlichen Schiedsrichtern. Jeder
Verein muss eine bestimmte Schiedsrichtersollzahl erfüllen. Sollte diese Sollzahl nicht

mehr erfüllt werden, drohen am Ende der Verbandsrunde Punktabzüge. Ein neuer
Lehrgang der KFA-Bergstraße findet voraussichtlich im 1. Quartal 2023 statt. Also wer

Interesse hat und mehr erfahren möchte, bitte melden! Bitte lest unsere weiteren
Infos, welche Vorteile die Tätigkeit als Schiedsrichter hat und welche Voraussetzungen

man benötigt.

Deine Vorteile
 Eigenverantwortliche Spielleitungen (am Anfang wirst du betreut)
 Aufwandsentschädigungen durch Verband und Verein
 Freier Eintritt für alle Spiele des DFB (mit Ausnahmen bei 1. und 2. Liga)
 Schiedsrichterausstattung wird gestellt
 Persönlichkeitsentwicklung, gute Aufstiegschancen und gezielte Förderung

Voraussetzungen
 Spaß am Fußball
 Einsatzbereitschaft (jährlich mind. 12 Spielleitungen)
 Zuverlässigkeit und Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen
 Mindestalter von 14 Jahren
 Teilnahme an einem Lehrgang (Kosten werden vom Verein übernommen)
 Ablegen einer Prüfung

Wir haben dein Interesse an einer Tätigkeit als Schiedsrichter/in geweckt?
Nimm – völlig unverbindlich – Kontakt zu uns unter info@tv-lorsch.de auf



Hermann denkt an Urlaub.

Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Verlosung Präsentkorb

Liebe Gäste im Sportpark Ehlried,

ab sofort stellt uns die Firma Tegut aus Lorsch zu den Heimspielen
einen Präsentkorb zur Verfügung.

Dieser Präsentkorb ist gefüllt mit Produkten der Eigenmarke der
Firma Tegut und hat einen Warenwert von ca. 25 Euro.

Mit dem Loskauf unterstützen sie die Fußballabteilung bei der
Anschaffung von neuem Trainingsmaterial.

Die Lose können sie an der Eintrittskasse für 1,50 Euro erwerben.

Vielen Dank für ihre Unterstützung.





Das in 500 ml enthaltene Calcium und Magnesium trägt zu einem normalen Energie-
stoffwechsel, einer normalen Muskelfunktion und zur Erhaltung normaler Knochen bei.

www.ensinger.de
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Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Arbeitseinsatz auf dem Sportgelände

Viel zu tun gab es am letzten Aprilwochenende beim Arbeitseinsatz auf dem
Sportgelände. Früh morgens trafen die fleißigen Helfer ein und die Aufgaben wurden
verteilt. Ein Teil der Tornetze musste ausgetauscht werden, die Gehwege vom
Unkraut befreit werden, die Rasenkanten wurden geschnitten, die „Auswechselbank“
hat wieder den „Durchblick“ bekommen u.v.m…. Die Stunden bis zur Mittagszeit
vergingen wie im Flug und es konnten viele Aufgaben bewältigt werden. Zum
Abschluss gab es noch eine kleine Stärkung und so konnte man zufrieden den Tag
ausklingen lassen….

Vielen Dank an alle Helfer, die an diesem Tag den Weg zum Sportgelände
ins Ehlried gefunden haben und uns tatkräftig unterstützt haben.
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Hermann denkt an Urlaub.

Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Öffnungszeiten:
Montag & Dienstag Ruhetag

Mittwoch bis Samstag ab 17 Uhr (warme Küche bis 21 Uhr)

Sonntag & Feiertag ab 11 Uhr geöffnet
warme Küche von 11.30 bis 14 Uhr und von 17 bis 21 Uhr

Feierlichkeiten aller Art.
Sprechen sie mich gerne an unter: 06251/987724
Wir nehmen auch Reservierungen für die Einschulungen im Sommer 2023
an!

Gaststätte - Am Sportpark Ehlried
Ab sofort ist auch der Biergarten geöffnet!



Ergebnisse und Vorschau
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Ich mag’s schön

warm!

Heizöl gibt’s bei
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